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(1156-1) Nr. 1148.

UebcrtnWmg
dritter crcc. Fcilbietuug.

I m Nachhange zum oicsgclichtlichen
Edicte vmu 8. Februar d. I . , Nr. 382,
wird bekannt gemacht, daß dic nuf den
4. d. M . an^corduelc dritte lfcculiuc Fcil-
bictlim; dcr deni Franz Hoccvar vonAmliruss
Hs..N>-. 17 gehörigen, iin Grnndbuchc dcr
Herrschaft Zobclsbcrg 8u!) Nectf «Nr. 291
vorkommenden Hudrcalität über Ansuchen
dcs Excculionösnhrcrö a»f dcn

19. August 1 8 7 0 ,
Vormittag« 9 Uhr, übcilragrn worden ist.

K. l. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
^ M a i 1870.

(1157-1) Nr. 598.

Erecutivc Feilbietullg.
Vou dcm t. l. Bezirksgerichte Seisen-

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ilbcr das Ansuchen der t.l.Finanz-

Procnratnr in ttaibach, iwm. des hohen
Aci c>rs und OrundcntlastungofondcS, gegen
die Ehcleutc Josef und Margaret!) Slnfca
vou Birtcnthal, H^.«Nr. 7, wcge„ an l. f.
Steuern und Grundcntlastnngö^cbührcn
schl.ldia/r 109 ft. 48 lr. ö. W. <-. 8. c in
die executive öfs^ullich«' Vcrstcigcrnng der
dcu letzteren nchörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Zobelsberg «ud Ncclf.°Nr. 260
Und 264, Hol. 57 vorlommcudcn Hnb-
realität, im gerichtlich erhobenen Schätznngs-
wcrthc von 1605 fi. ö. W,, gcwilliget und
z»r Vornahme derselben dic Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

10. J u n i ,
12. J u l i und
12. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Gcrichtölanzlci mit dem Anhange bestimm«
Worden, deß die feilznbictcndc Realität
n»r bei dcr letzten Fcildiclnng auch u»tel
bcm Schätziüigowerlhe an dcn MeWiclen-
ê» hintongeqcbcn wcrdc.

Das SchätznngSprotokoll, dcr Grund-
bl>chslftrlll!t und die Vicitationsbcdingnissc
können bei diesem Gcrichlc in den gewöhn'
uchcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
^ März 1870.

(1155^1) Nr. 1238.

Executive Feilbietung.
Vl'n dem l. l. Vczirksgl-nchtc Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Katha-

rina Nebular von St . Veit gegen Jakob

K'iznar von St.Rochus wegen schuldiger
1200 st. ö. W. o. 8. o. in oic executive offc.,t-
lichc Vclstcigcrung dcr dcm ^ctztcrn gchö-
rigcu, im Orundbuchc dec Herrschaft S'tlich
dcö Hauoamtcö «ud U>b.°^ir. 109 v0itom<
mendcn, zn St. Rochns gelegenen Realität,
im gerichtlich ciholicnen Schäl^nugi'wcllhc
uon 2655, si. 20 t l . ü. W., ^clixlllgct unü
cö seien zur Voümhinc dciselvcn drei Feil
dictuugS-Tottsatzungcu auf dcn

2 4. I », n i ,
2 2. J u l i und
2 6. August 18 7 0 ,

jedesmal Vormittage um 11 Uhr, hiei gc-
richw mil dcm Anhange bcsliunlll wc>!dcn,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbietuug auch unter dcm Schäz-
zungSwcrlhc an dcn Meistbietenden hiulan-
gcgebcu werden winde.

Das Schatzungsprototoll, der Grund-
buchscftract und die KicitationSvedingnissc,
aus welchen hervorgehoben wird, bah jeder
Licitant 20 Procent dcS SchätzuugSwcrlheS
als Vadium zu erlegen hat, tonnen bei
dilscm Gcrichle in dcn gewöhnlichen Amts-
stnudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 9lcn
Mai 1870.

(1134—^) Nr. 7292.

Zweite und dritte
executive Feilbietuug.
Vom t. l. slädl.-dcleg. Äc îltc«gcrichlc in

Vailiuch wird hieuul im l̂achhange zum
Edictc uum 13. Jänner 1870 vclannt gc-
macht, daß zu dcr auf den 23. April 1870
angeordneten ersten Fcilbiclung dcr dcm
Josef F>nt von Klcinralschna gehörigen, im
Grundbuchc ZobclSbcrg l>ud Urb.-^ir. 144,
Eiul. - Nr. 86 kä Nacna vortommcndcn
Realität teiu Kanflustigcr erschienen ist,
daher zu dcu auf dcn

2 8. M a i und
2. J u l i 1870

an.,cordnctcn FcilbictnngS ° Tagsatzuugcn
gcschritlcu wird.

^aibach, um 3̂ , Mm 1870

^ 1 < ) 8 2 ^ 3 ) " ' " Nr. 2l98.

Executive Feilbietuuq.
Vm, dem l. !. Bczirli«gcrichte Fcijtriz

wird hicmit dctcnmt gemacht:
Es sei nbcr dass Ansuchen der l. k. Fi-

nanzprocnralnr ^mbach, uom. dcs hohen
Acrars, gegen Josef S^'jn von Imöic
) l r N wegen ans dcm Rückstandsanswcisc
vom 30. März 1869, Z. !i08, schuldiger
209 fl. 53 tr. ö, W. o. «. o. in dic exccu.
tioc öffentliche Versteigerung der dem ̂ ctz«

tcrn gehörigen, im Gründliche dcs Gu-
tc? Slcindcrg 8ud Urb, - Nr. 5 vmlom-
mcndcn Realität sommi An^ und Zugehör,
im gcrichllich erhobenen Schätzungswcilhc
uun 400 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vo>-
nahmc dclfelbcu die FellbictungS^Tagsaz-
znngcn unf dcn

7. J u n i ,
8. J u l i «no
9. August 1 8 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge.
rlchtS mit dcm Anhange bestimmt worden,
dah dic feilzubietende Rcalilät nur bei der
ü'tzlcu Feilbictung auch uutcr dcm Schäz-
;nngöwerthc an den Mcistbictcnden hinlan-
gcgcbcn welde.

Das Schlltznngpproloioll, der Grund'
buchseftract und dic Licilalionsbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz. am 27ten
März 1870.
(NI4—2) Nr. 2807.

Erccutivl'
Realitätcu-Versteigerullg.

Vom t. l. städt.'deleg. Bezirlsgcrichle
RndolsSwcrlh wild bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen dec« Josef S^uer,
durch Dr. Wcismann in ^inz, die executive
Versteigerung dcr dcm Johann Hönigmann
iu Riegel gehörigen, gcnchtlich auf 700 fl.
geschätzten Realität Uib.'Nr. 190'/4 ^
Rnpcttehof, und dcS Weingartens «ud
Berq-Nr. 974 iu Rl^clblr^, geschätzt auf
120 fl.. bewilliget, und hiczu drci Feil-
bictungslagsatzungcn, und zwar die erste
»us ten

1. J u l i ,
dic zweite auf dcn

I. August
und die dritte auf dcn

2, Sep tember 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AiulStanzici mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandiluliiat
bei dcr ersten und zwcilcn Fcill'ietung »ur
um oder über dcu Schätzurgswerih, > ei
dcr dritten abcr anck unlcr demselben hinl-
angegeben werden wird. ^

Die ^icitatiulw^Bcdingnissc, wornach,
insbesondere jcdcr Vicilant vor sscmachlün!
Anl'otc ein 10pcrc. Vadium û Handen!
der ^icilalionscommission ^u erlegen hat,
sowie das Schätzlingsprotokoll und dcr
Orundbuchslztract können in dcr dicbge-
richllichcn Registratur cingcsehen werden.

Rudolfswerlh, am 20. April 1870.

(1123—2) Nr 2823

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Feislriz

wird bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen beider Streit'

theile die mit Bescheide vom 16. October
1869, Z. 7928, in der EfecutionSsache
deS LntuS Tcligoj von Topolc Nr. 24
ycgcu Blas Slc'l von dort Nr. 26 auf den
26. Apii l und 27 Mai 1870 bestimmt
gewesene erste und zweite executive Feilbie-
tlina.s-Taascchnnq dcr im Grundbuche der
Herrschaft Ial'lauiz 8iid Ulb. - Nr. 239
vorkommenden Rcalilät mit dcm Bemerken
sistirt, daß solche für abgehalten angesehen,
und es lediglich bci der auf den

28. J u n i 1870
angeordneten dritten executive» Fcilbietungs-
Tagsatzung mit dcm vorigen Beisatze sein
Verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Feisttiz, am 26len
April 1870.

(1111—2) Nr, 674.

Ereeutivc Fcilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Neumarltl

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei liber das Ansuchen des Herru

Josef Deu von Ncumalltl gegen Josef
Icraj von Pristarm wc^rn aus turn Zah-
lungsaufträge vom 5. August 1869, Hahl
1553, schuldiger 2!0 fl. ö. W. «. 8. e. in
die executive öffentliche Vessteigeruna der
dem Achtern gehörigen, im G>undb»lte der
Herrschaft Ncummltl Urb.-Nr. 4,9 und
282, dann Herrschaft Kieselstein Urb.-Nr.
20 und St, Kalhaiine Kirchcng'lt Urb..
Nr. 1 vorkommenden Realitäten samml Än.
und Zugchor, im gerichtlich erhobenen
Schatzunnöwerlhe von 1332 fl. ö, W,. ge-
willigct und zur Vornahme derfclben die
Fcilbiclungs'Tagsahnngeu auf den

10. J u n i ,
12. J u l i und
12. August 1 8 7 0 ,

jcdesmal Vormittags 9 Uhr, hieramts mit
mit dem Anhangs bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten

! ssc'lbielnna, cwch unter dcm Echützungs»
werthe an dcn Mcistt'ictcndsn lnntangegcben
wcrde.

Der Oluudbuchsrrlract. das Echäz.
znngsprotololl und die Licitalionsbedma.-
l'isse können hierqerichts während den a,e<
wohnlichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ncumcnltl, am
!̂ . April 1870.
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Am 9. nnd 10. Hm d. Z.
Ziehunqs-Anfang dcr von dcr herzogt. B r a u n -
sckweig'schcn Landes -Ncg ie rung garan-
lirtcn und bcaufsichtigteu gvoßcn

GeliVnlosung.
I n 6 Ziehungen müssen unter 29.000 Gewinnen

1 Mill. 861.000 M'r.
entschieden w<rdcn.

Haupt t re f fer eventuell Thaler 100.000,
60.000, 40.000, 20.000, »5 000, l2.000,
2 5 »0 000, 2 a «000, 3 5 «000, 3 5 3000,
12 ä 4000, 2 ä 3000, 34 » 2000, 4 5 1500,
155 ä, »000, 7 k 300, 261 ü 400, 1» u 300,
383 5 200 lc. :c.

Wanze v r i g i n a l - ^ o s e (leine Promessen)
tosten fl. 7.

Halbe V r i g i n a l i t o s e (leine Promessen)
tosten fl, 3'/,.

V i c r te l -V r i g ina l -Lose (keine Promes-
sen) losten fl. l ' . .

I n ununterbrochener Reihenfolge fielen nach-
stehende grofte Haupt t ref fer in mein glückliche?
Debit, als: 132000,103.000, 2mc>l »02.000,
2mal 100.000, 4mal 30.000,30 000,23.000,
sowie viele von 12.000, 10 000 ic. :c. Aus-
wärtige Nufiräge. unter Beifügung des Betrages,
werden prompt und verschwiegen ausgeführt. Jeder
Interessent erhält neben dem Original-Lo« den
vollständigen Zichlmgsplan, sowie nach Entschei-
dung die amtliche Ziehungsliste.

M a n biet? daher dem Glücke die
Hand und wende sich direct an

(1142—2) Banquier in Hamburg.

(659—3) Nr. 9«4.

UebertnMng
dritter excc. Feilbietung.

Von dem k. k. Ve^irlsgcrichte Kiain-
bürg wird mit Beziehmiq auf das Edict
vom 10. September 1869, Z, 4415, be-
lamit gemacht, daß die in der Executions-
fache des Iobann Erzen von Ooerfeichling
geaen Herrn Johann Sumi von Klanz
pow. 55 si. 12 kr. o. 3. «. auf den 25ten
Februar l. I . augeordnelen dritten efccu
tioen Feildietung über Ansuchen beider
Theile auf den

29. Augus t 1 8 7 0
mit dem vorigen Anhänge übertragen wird.

K. l . Ve^irtSgericht Kiainburg, am
26. Februar 1870.

" ^ 6 i Ü 2 ) Nr. 4487.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. slädt.» deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben:
Es sei beim Eilwc>s<ä»dlnß beider Theile

die auf den 9. Apt il und 1 l .Mai 1870 anqe«
ordnete executive Feilbictung der dem Jakob
Klemenö'i gehörigen, aäGrundbuch Kallen-
brunn 8ud Ulb.-Nr. 59, Tom. I, Fol. 95
vorkommenden Realität für abgehalten er-
llält mit dem Beisätze, daß es nur noch
bei der drillen executive« Feilbietung am

1 1 . J u n i 1870
sein Verbleiben habe.

Laibach, am 14. März 1870.
" ( 1 1 4 1 - 2 ) Nr. 31527

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der in
der Executionesache der k. k. Finanz-Pro»
curalur ^aibach, uoiu. dcs hohen Aerais,
wider Matthäus Brume« von Grafcnbrunn
pcto. 191 si. 19V« kr. mit Bescheide vom
4. März d . I . , Z. 1714, auf den 10. Ma i
d. I . angeordneten ersten Realfeilbictung
kein Kauflustiger erschienen ist, am

10. J u n i 1870
zur zweiten geschritten werden wird.

K l. Bezirksgericht Feistriz, am lOten
M a i 1870.

(1094—2) Nr. 7053.

UebertnuMg
dritter ercc. Feilbietum;.

Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 17. Februar 1870, Z. 2979, bekannt!
gegeben:

Es sei die dritte executive Fcilbietung
der Josef Bezlaj'schen Realität mit dem!
vorigen Anhange auf den

25. J u n i 1870 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts übertragen.

K. l. stadt.-dtte«. Bezirksgericht Laibach,
am 24. April 1870.

(1115—3) Nr. 2110.

Executive Nealitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Piskur «on., durch D r . Suppan, die exe-
cutive Versteigerung des dem Josef Per-
teku gehörigen, gerichtlich auf 1551 f l .
geschätzten Hauses Consc. - Nr. 1 zu
Laibach in Htthnerdorf bewilliget und
die Tagsatzung zur dritten Feilbietung
auf den

2 5 . J u l i 1 8 7 0 ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
vor diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange übertragen worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerth hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/« Vadium
zu Handen der Licitations - Commis-
sion zu erlegen hat , sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextra ct können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 3. M a i 1870.

s iO54-2) ^7^1062^

Executive Feilbietung.
Vom t k. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemil bckannt gemacht, daß über Ansuchen
des Josef Icivornit von Halna die exccu.
live Feilbietung folgender Beträge der Mar>
gareth Pajt von St . Veit, als:

1. der Forderung aus dem Ehevertrage
vom 25. April 1849 am HciratSMr
und dcr Widcrlagc pr. 750 fl., und

2. der Forderung aus dem Schuldscheine
vom 29 Jul i 1855 pr. 50 fi. wegen
schuldiger 139 si. 97 kl-, f. N.

bewilliget worden ist, und daß zu deren
Vornahme zwei FeilbietungS-Tagsatzungen
auf den

2 4. J u n i und
29. J u l i 1 8 7 0 ,

stets Vormittag um 11 Uhr, hiclgerichts
mit dem Anhange angeordnet worden sind,
daß bei der zweilen Feilbietung obige For.
derungen auch unter dem Nennwetthe hint-
angegeben werden würde».

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 14ten
April 1870.

Kundmachung,
betreffend die Prlimiirmllz von Mnsterdnngcrstatten in Krain.

I » Fola/ E'.lliächlissUü^ des hohen k. f. Ackerbainiiinislenuin« uom 11. November I>>6!>,
,A- " " " , ! » » , werden von dem siir Errichtung uon Äiiistcrdiiügclstäüen anö Slaalömitteln b.'williglen
Vctrage von 300 f l . nachstehende Prämien anögeschricbcn:

4 Prämien ü 30 ft. filr Dberlrai«,
3 dto, !l 30 „ „ I une r l r u i n und
3 dto. ä 30 „ „ Unter l ra iu.

Jede dieser MusterdUngcrstätteu muß aus dem Diingerlagcr und dcr Jauchengrube mit Pnmpc
bestehen und die Einrichtung haben, wie sie in dcu Abbildungen ^l , ! , Muster /̂ , Fig, 1 und 8, und
Muster II, Fig. 4 und 5, ersichtlich ist. welche das Ccntralc im Jahrgang ls?0, erste« Heft. seiner
„Mittheilungeu" veröffentlicht hat und auch in der GcsellschaftSlauzlci, sowie bei jeder Gesellschasts-
Filialc eingesehen werden lünncn.

Die Bewerber, welche dein Staude dcr Klcingrnudbrsitzcr angehören müssen, haben ihre
Gesnchc um Erthcilung einer der Prämien liinssstentz bis Vnde Teptember d. I . unter Nach-
weis dcr Erfüllung dcr vorstehenden Bedingung beim Eculrale dcr t. t. Lanowirthschaft-Oesellschaft
cinznbriugcn. Nach commissioncllcr Prllfnng dcr Dilngcrstätlc erfolgt dic Zucrlcnnung der Prämien
an die Besitzer der vrciswürdigen, nnd im Falle die Anzahl dcr Concnrrcntm grüßcr wäre, als
die der Prämien, au die Besitzer dcr vorzüglichsten. Bei gleichen Verhältnissen entscheidet das i!»S.

Laib ach, am 15. Mai 1870. (1165-1)

Vom Centralausschnsse der k. k. Landwirthschaft-Gesellschaft in Kram.

das Oc l , die Unterkleider,

besonders aber daS (Extract zur Selbstbercitung der so überaus heilsamen
K i e f e r n a d e l B c i d e r

werden allen an Gicht- und Rheumatismus Leidenden hierdurch wiederholt angele-
gcntlich empfohlen. (9Iß__I)

Der Alleinverkauf für Laibach befindet sich bei 51. Uo«»>»b»e>,oi'.2)cr asigemeiu beliebte unb liad) ävjttidjeu ©utarfjtcn öielfcittg erprobte jšj

fllr Brustlcidende ist sletö in frischem Zustande zu bekommen in >^nll»»<ü>, bei Apothekers
Nir.^ l l i lx. ^V..!. l l rukolwwilx ,zur Brieftaube" und r. Hl. l»il;ll,nitt. Preis per Flasche ß
87 kr. ü. W. k

Eben daselbst ß

I . Engclhosels Muskel- und Ncwcn-Ejsty Z
aus a r o m a t i s c h e n A l p e n k r a u t e r n . ^

Unstreitig vorzügliches Mittel gegen (Hesichts- und (Helenkschmerze», T c h w i n - ^
del, .5trcu;sclimerzrn, Nerven^ u»d ztorfterschw»^chc und zur T t n r k u u g der Ge -I
schlechtStheile als bestwirlcnd anerkannt. Preiö per Flacon I f l . o. W. ^

von D r . B r u n » , Zahnarzt mehrerer l, l. Institute ill Graz. Bewährt als specifisch heilend ft
bei Blutung dl,'ö Zahnfleisches, übelriechendem Athem und eintretender CaricS, Prcia einer ,̂
Flasche 88 k r . «. W. ^

Preis einer Flasche ü2 kr. ö, W. (it22 8) ß

.. , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ . ^ . ^ . ^ — , « ^ . Dieses Pulver nach Anwci- s
l i M ^ ^ , U I A 3 U <s^ ? ' U ̂ I ^ 8 wng mit Milch gekocht, eignet sich Z
l l M ^ I MlD H7N.I. R^s^H. H. besonders für ältere, kr.ink, ^
! M )Dl«^M«»»«MM«,,^ S '̂U»»MR»«»«^»>W«I licke "ber an Unterleibs- tz
« M H V V H l ^ M D !̂ > R ü> >^ ̂  ̂  ^ ^ > V! beschwerden leidende Personen̂
!> <̂>M ^U ^ H W « ^ ^ » > > > ^ ^ ^ « > G > ! ^ ! '"^ geschwaajtem Magen; fur^
> X^^^^^MW>N>4>WW>MW^^>>>W! '""ftkre, leidende <hauftt-ß
> ^ ^ W ^ W ^ Ä ^ V ^ ^ » M M ^ ^ ^ ^ V ^ « ! sächlirli genes «de) >̂ee ^
!>! !ll ^ ^ I ^ ^ ^ U ^ I l I ^ R l l ^ ^ M ^ ^ l l l t z l l l l H l sonc», denen dcr ênuß ihrcö^
«I »̂ VNMM»>M«M»«>>>»>W>>MMl»M««»>»M>»»>l gewöhnlichen Frilhstilclcs oder 5'
!! ^ ^»loicl i t vet-ciaullck.nHNl-enclunll ^ " " " tes muersagt ist; ^̂ ^̂ ^
U^H^-Ä V^li^Ä^^K^st ^ ûrch Blutsil!s,e oder Uebermaß
^ M ^ W ^ ^ 5^ I lMc i . ^ lV l !U l l . . an PurgN'Mitteln geschwächte
sind, und ist vorzüglich empfehlenswerth für Kinder, welche schwächlich oder^
im heftigen Wacyscu begriffen sind. Z

MOLL'S

^ Seidlitz-Pulver. W M
» " « « r »«-»«-,.»«««. 3ede Tchachtel der von mir erzeugten Tcldl.tz-Pulver und jedem die einzelne

Pulverdosis umschließenden Papier ist me.ne amtlich depomrte Schutzmarke aufgedrückt.

Central-Versendungs-Pepot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

P r e i s einer versiegelten Or ig ina lschachte l 1 st. üst. W . — G c b r a u c h ö - A n w c i s u i i g i n a l len S p r a c h e n .
Diese P u l v e r behaupten durch ihre außerordent l iche, i n den m a n n i g f a l t i g s t e n F ä l l e n erprobte W i r ksamke i t u n t e r sämmt l i chen b isher

bekannten HanSarzcne icn unbest r i t ten den ersten R a n g ; w i e dcnn viele Tausende ans a l len T h e i l e n des grossen Kaiserreiches u n s v o r -
liegende Danksagungsschre iben die d e t a i l l i r t c n Nachweisungcu d a r b i e t e n . daß dieselben bei h a b i t u c l l c r V e r s t oft f n n g . U n v r r -
d a n l i c h t e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r u m p f e n . N i e r e n k r a n k h e i t e n , N e r v e n l e i d e n . H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n . B l u t c o n g c s t i o n e n , g i c h t a r t i g c u G l i e d c r - A f s e c t i o n c n , endlich bei A n l a g e znr H y s t e r i e . H y p o c h o n -
d r i e , a n d a « c r n d e m B r e c h r e i z u . s. w . m i t dem besten E r f o l g angewendet we rden u n d die nachhal t igsten He i l resu l ta tc l i e fe r ten .
^?tp^p^si i i1p i" Laibach bei Herrn ^ N > , l » l » , Rla^o»'. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz :
^ l r v r l t U j z r ^ ^ ^ a ^ l und / l . <8ß,,^en/t«/'e^. — Gurkfe ld: F>i6^. H6?nc/te.v. — Krainburss: ̂ , ^ .

^c/ia«ni^F, Apotheker. — Nudol fswer th : ./,).ve/' /i^,,,,««««. — Wippach: >lnit,n
/)e/)6^iv. — S i l l i : /<«^/ /^>iH)ie^. — Marburss: / i ' . /^t)iietnl</.

Durch obige Firmen ist auch zn bê ichcu das

Echte Dorsch Leberthran Kel.
Die reinste und wirksamste Sor te Mcdic ina l lh ran aus Bergen m Norwegen.

Icde Boutc i l le ist zum Unterschied von andern Lcberthransortcn m i t meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Äoutei l lc nebst Gebrauchöauwelsung I f l . «0 kr. , euirr halben 1 fl. üst. W .

Das echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V e l w i rd mi t dem besten Er fo lg angewendet bel V r n s t - und L u n g e n l r a n k h c i t e n ,
S l r o p h c l u und N h a c h i t i ö . E« heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n t a n S s c h l ä g e .

Diese reinste und wirksamste aller. Leberthran-Sorten w i rd durch die sorgfältigste Einsammlung und Anöscheidnng von Dorsch-
fischcu ocwonncn, jedoch durchaus leiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i u den O r i g i n a l f l a s c h r u e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich g a n z i u d e m s e l b e n u n g c s c h w cich t e n p r i m l t l v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie a n s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ . F U T V ^ U ^

( 7 4 0 — 8 ) Npolheler und Fabricant chemischer Producte in Wien.

Druck und Verlag von I g u a z u. K l e i n m a y r «!l I e d o r V a m b e r g in Laibach.


